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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

Sitzung:  III/2  ASU/2010/021 

 Sitzungstag:  Mittwoch, den 24.02.2010 

 Sitzungsort:  Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 1 

 Beginn:  16:00 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
1.1.2. Einwohnerfragestunde 
1.1.3. Anerkennung der Tagesordnung 
1.2. Bericht über die Ausführung von Beschlüssen 

Vorlage: M/2010/582 
1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NW 
1.4. Beschlüsse 
1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
1.6. Empfehlungen an den Rat 
1.7. Anfragen 
1.8. Anträge 
1.9. Mitteilungen 
1.9.1. Berichterstattung zur demografischen Entwicklung  

-Sachstandsbericht- 
Vorlage: M/2010/583 

1.9.2. Regionale 2010:  Sachstand 
Vorlage: M/2010/585 

1.9.3. Regionale 2010:  Vortrag Dr. Molitor 
Vorlage: M/2010/586 

1.9.4. Integriertes Handlungskonzept Innenstadt - Teil 1 Mobilitätsmanagement 
Vorlage: M/2010/588 
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1.9.5. Statistik über die Tätigkeit der Bauaufsicht 2007 - 2009 
Vorlage: M/2010/587 

1.10. Verschiedenes 
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Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des III/2, 
am 24.02.2010 

von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
 

Anwesend: 
 

Vorsitzende/r 
 Bongen, Hermann-Josef   

Ratsmitglieder 
 Ahus, Margit   
 Berster, Heribert Vertretung für Herrn Jürgen 

Funke 
 Billstein, Regina   
 Eicker, Wolfgang   
 Goller, Christoph   
 Gottlebe, Joachim ab  16.15 Uhr 
 Grolewski, Joachim   
 Grüterich, Norbert   
 Koppelberg, Harald Vertretung für Herrn Johannes 

Dahm 
 Kremer, Stephan ab 17.05 Uhr 
 Mederlet, Frank   
 Scherkenbach, Friedhelm   
 Schnepper, Josef W.   
 Stein, Günter   
 Weingärtner, Bastian   

sachkundige Bürger 
 Müller, Hans-Peter   

Verwaltungsvertreter/in 
 Albrecht, Hartmut   
 Barthel, Volker   
 Funcke, Claus   
 Hackländer, André   
 Lippert, Pia   
 Siebenmorgen, Klaus   

Schriftführer/in 
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 Leiter, Karin   
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Ratsmitglieder 
 Funke, Jürgen   

sachkundige Bürger 
 Dahm, Johannes   
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1 Öffentliche Sitzung 
  

 
  
  
  
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-

higkeit 
  

Ausschussvorsitzender Herr Bongen begrüßt die Ausschussmitglieder und stellt 
fest, dass zur heutigen Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und, 
dass der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
 
 

  
  
  
  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
  

entfällt 
 
 

  
  
  
  
1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Der anwesenden Öffentlichkeit wurde Gelegenheit gegeben Fragen an den Aus-
schuss zu richten. Seitens eines Bürgers wurde eine mündliche Anfrage gestellt: 
Er fragt an, aus welchem Grund der TOP 2.9.1 in einer nichtöffentlichen Sitzung 
beraten wurde, obwohl dieses Thema auch für die Öffentlichkeit von Interesse ist. 
Der Ausschussvorsitzende Herr Bongen erklärt, dass es sich hier um eine reine 
Information ähnlich einer Schulung handelt, die lediglich für die Ausschussmit-
glieder bestimmt ist.   
 
 
 

  
  
  
  
1.1.3 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung wird in der Fassung der Einladung anerkannt.  
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1.2 Bericht über die Ausführung von Beschlüssen 

Vorlage: M/2010/582 
  

Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht über die Durchführung der Be-
schlüsse wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 

  
  
  
  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 

GO NW 
  

entfällt  
 
 
 

  
  
  
  
1.4 Beschlüsse 
  

 
  
  
  
  
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

 
  
  
  
  
1.6 Empfehlungen an den Rat 
  

 
  
  
  
  
1.7 Anfragen 
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1.8 Anträge 
  

 
  
  
  
  
1.9 Mitteilungen 
  

 
  
  
  
  
1.9.1 Berichterstattung zur demografischen Entwicklung  

-Sachstandsbericht- 
Vorlage: M/2010/583 

  
Die Mitteilung wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

  
  
  
  
1.9.2 Regionale 2010:  Sachstand 

Vorlage: M/2010/585 
  

Die Mitteilung wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

  
  
  
  
1.9.3 Regionale 2010:  Vortrag Dr. Molitor 

Vorlage: M/2010/586 
  

Nach einer kurzen Einführung durch Herrn Barthel begrüßt er Herrn Dr. Molitor 
und übergibt ihm das Wort.   
 
Die Folien des Vortrags  sind auszugsweise als Anlage zu TOP 1.9.3  der Nie-
derschrift beigefügt. 
 
 



8 

 
  
  
  
  
1.9.4 Integriertes Handlungskonzept Innenstadt - Teil 1 Mobilitätsmanage-

ment 
Vorlage: M/2010/588 

  
Herr Mesenholl, Planungsgruppe MWM, zeigt dem Ausschuss mit zwei parallel 
laufenden Videofilmen den Vergleich von verschiedenen Wegstrecken mit glei-
chem Start und Ziel in Wipperfürth. Die Aufnahmen zeigen, wie lang die beiden 
Wege sind und wie viel Zeit die Autofahrer an den verschiedenen Stellen (Am-
peln) stehenbleiben. 
 
Im ersten Beispiel starten zwei PKW an der  Kreuzung B 237 / Nordtangente und 
fahren über verschiedene Wege zum Ziel Lüdenscheider Straße (Kreuzung Rich-
tung Halver/ Gummersbach).  Ein Fahrzeug biegt rechts ab Richtung Kölner-Tor-
Platz und fährt durch die Innenstadt, Hochstraße, Lüdenscheider Straße. Das 
andere Fahrzeug nimmt den Weg über die Nordtangente. Herr Mesenholl erklärt, 
dass die Fahrzeuge, die länger an den Ampeln warten mussten, anschließend 
verhältnismäßig schneller durch die Hochstraße fuhren und demzufolge die Be-
reitschaft dieser Autofahrer, für querende Fußgänger anzuhalten, sank. Im Er-
gebnis war das Fahrzeug, welches über die Tangente fuhr, 1 ½ Minuten schnel-
ler. 
 
Lt. Herrn Mesenholl ist es sinnvoll, die Notwendigkeit aller Signalanlagen in der 
Innenstadt  zu überprüfen. Er schlägt vor, einen Stadtrundgang durchzuführen mit 
Verwaltung und Politik  sowie mit interessierten Bürgern und Vertretern des Ein-
zelhandels. Anschließend sollen die Erkenntnisse durch das Büro aufgearbeitet 
und in einem  Workshop diskutiert werden. Es geht um alle Verkehrsarten – 
PKW, Bus, Fußgänger und Radfahrer –  und das Ineinandergreifen von städte-
baulichen und verkehrlichen Aspekten sowie touristischer Ziele und der Freiräu-
me. Der Stadtrundgang soll mit Stadt, Ziel und Route in der Presse bekanntge-
macht werden.  
 
Nach dem Workshop soll eine Arbeitsphase folgen, wo Ideen und Anregungen 
aus dem Workshop aufbereitet werden und noch möglichst vor der Sommerpau-
se dem Ausschuss präsentiert werden. Die feedbacks aus dem Ausschuss wird 
das Büro aufnehmen und weiter ausarbeiten  und nach der Sommerpause hiermit 
in eine Informationsveranstaltung gehen. 
 
Ausführliche Informationen sind der Niederschrift als Anlage zu TOP 1.9.4 beige-
fügt.   
 
 
 
 

  
  
  
  
1.9.5 Statistik über die Tätigkeit der Bauaufsicht 2007 - 2009 
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Vorlage: M/2010/587 
  

Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

  
  
  
  
1.10 Verschiedenes 
  

 
  
  
  
  
 
 
 
   

Hermann-Josef Bongen 
- Vorsitzende/r 

 Karin Leiter 
-Schriftführer/in- 

 
 


